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Der Charme eines Tante- Emma-Ladens: Norbert und Marianne Kösterin ihrem Geschäft -66 Jahre gab es hier neben Lebensmitteln und Zeitun
gen auch die neusten Informationen aus dem Dorf. Jetzt müssen die beiden den Laden schließen. 

Mit 66 Jahren ist doch Schluss 
Der Lebensmittelladen Köster in Rösebeck schließt seine Türen 

VO N N ICHOLAS N EU 

• Rösebeck. Alles ist so, wie man 
sich einen Tante- Emma-Laden 
vorstellt: Die Kunden werden pe
sönlich begrüßt, auf wenigen 
Quadratmetern gibt es quasi al
les, und spätestens am Ende des 
Einkaufs hat man das Neueste 
aus dem Dorf erfahren. Doch 
mit diesem Kaufambiente, ei
nem Relikt aus der deutschen 
Wirtschaftswunder-Nachkriegs
zeit, ist es jetzt vorbei - der Le
bensmit~elladen Köster schließt 
nach 66 Jahren seine Türen. Ein 
Abschied mit Wehmut! 

, Liebevoll streichelt Marianne 
Köster nochmal über die Laden
theke und schaut sich traurig im 
Laden um. Langsam leeren sich 
die Regale, der Ausverkaufhat be
gonnen, ihr Lebenswerk wird ab
gewickelt: Mitte Mai wird das 
EDEKA-Geschäft Köster zu ma
chen, nach 66 Jahren wird dann 

I die Ladentür zum letzten Mal auf
gehen. 

"Uns fällt es nicht leicht, den 
Laden von heute auf morgen zu 
schließen", sagt Marianne Kös
ter, die nebenbei einen prüfen
den Blick in das Süssigkeitenre
gal wirft - noch haben sie und ihr 

gen gemacht werden. Köster: 
"Wir müssten jetzt erst einmal 
den Umgang mit der vielen Frei
zeit lernen." 

Für die Kunden täte es ihr leid, 
"vor allem für die älteren Dorfbe
wohner", diese hätten die Nach
richt, dass das Geschäft schließe, 
mit Tränen aufgenommen. "Der 
Laden war nicht einfach ein La
den, er war ein Kommuniktions
ort", sagt Marianne Köster. I 

"Hier wurde immer ein Schwätz- J 

ehen gehalten - das ist jetzt leider 
vorbei." 

Ausverkauf: Start des offiziellen Räumungsverkaufs ist eigentlich erst 
in zwei Wochen, am 19. Mai-doch der AusverkaufdesLebensmittella
dens hat schon längst begonnen. FOTOS: NEU 

Der Ausverkauf bei "Derent
hais", wie der Tante Emma-La- ( 
den im Ort genannt wird, hat be
gonnen. Nicht mehr alles ist er

Mann Norbert den Ausverkauf 
nicht realisiert. Doch die Gesund
heit lässt ein Weitermachen 
nicht zu, und ein Nachfolger ist 
auch nicht in Sicht: die eine Toch
ter arbeitet in Warburg als Kran
kenschwesterrdie andere ist Leh
rerin in Berlin und der Sohn ist 
als pädagogischer Tischler in 
Braunschweig tätig. Da blieb nur 
eine Möglichkeit: "Schließen". 

1935 wurde der Laden von Jo
hannes und Maria DerenthaI er
öffnet, im Alter von 18 Jahren be
gann Marianne Köster im Ge
schäft ihrer Eltern die Ausbil-

dung zur Verkäuferin. Erst führ- hältlich, Marianne und Norbert 
te sie zusammen mit ihrer Mut- Köster kaufen nur noch das Nö
ter das Geschäft, später alleine, in . tigste ein, Frischwaren wie Milch 
den letztenJahren half ihr ihr und Käse oder Zeitungen - "da
Mann bei der Arbeit - insgesamt mit die Kunden noch zu uns kom-
41 Jahre ist sie jetzt schon im Ge- men." I 
schäft, In wenigen Tagen wird es das L 

"Der Laden war Beruf und letzte Mal frisches Obst in Zei- f 
Hobby zu gleich", so die 63-jähri- tungspapier eingewickelt geben, 1 
ge_Rösebeckerin. "Für Hobbies das letzte Mal Informationen d 
blieb ja auch keine Zeit", ergänzt über das Dorfgeschehen ausge- a 
Norbert Köster. Gearbeitet wur- tauscht und das letzte Mal der g 
de von morgens sechs bis abends Charme des Tante Emma-Laden d 
um acht Uhr, sechs Tage die Wo- wirken. Hier fängt es mit 66 Jah- h 
ehe, und am Sonntag mussten ren nicht erst richtig an - hier ist SI 

schon wieder die neuen Bestellun- mit 66 Jahren leider Schluss. n 
SI 


